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INTER Allgemeine Versicherung AG
Vorstand: Matthias Kreibich (Sprecher),
Michael Schillinger, Roberto Svenda, Holger Tietz
Aufsichtsratvorsitzender: Peter Thomas
Sitz: Mannheim, Handelsregister-Nr. HRB 3181 beim Amtsgericht Mannheim
FA Mannheim-Stadt - St.-Nr. 38184 / 44405

Direktion:
Erzbergerstr. 9 - 15, 68165 Mannheim
Commerzbank Mannheim
IBAN DE66 6708 0050 0683 8467 00
BIC(SWIFT-Code) DRESDEFF670

INTER Allgemeine Versicherung AG
Direktion Mannheim
Ihr Ansprechpartner:
XXXXXX   XXXXX
Telefon: 0621 427 1691 (Rückrufservice)
Telefax: 0621 427 7708
Schaden@inter.de

Datum

INTER Versicherungsgruppe - Postfach 10 16 16 - 68016 Mannheim 
340146723003-00000 Z-HUS

VN
Straße
XXXXX  XXXXXXX

Schadennummer: 1213212(bitte stets angeben)
Unfallversicherung UV  4.672.300/3
Policenwerk-Nr. S-2018-123154
Unfall vom xx.xx.xxxx
Versicherte Person: Vorname Name

Sehr geehrter Herr VN

nach dem Unfallversicherungsvertrag zahlen wir eine Invaliditätsentschädigung, wenn als Folge des
Unfalles eine dauernde Beeinträchtigung der körperlichen oder geistigen Leistungsfähigkeit (Invalidi-
tät) verbleibt.

Der Entschädigungsbetrag richtet sich nach der für den Invaliditätsfall vereinbarten Versicherungs-
summe und dem dauernden Invaliditätsgrad. Dieser ist nach den Richtlinien in den Versicherungs-
bedingungen zu ermitteln. Bei der Verletzung von Gliedmaßen und/oder Sinnesorganen bestimmt sich
der Invaliditätsgrad allein danach, wieweit die verletzten Gliedmaßen und/oder Sinnesorgane auf
Dauer in der Gebrauchsfähigkeit beeinträchtigt sind.

Die Invalidität muss von einem Arzt (möglichst Facharzt) festgestellt werden. Da es nicht auf den
vorläufigen, sondern auf den dauernden Schaden ankommt, kann eine ärztliche Feststellung in der
Regel erst nach Abschluss der Heilbehandlung erfolgen. Wenn infolge des Unfalls mit einem Dauer-
schaden zu rechnen ist, bitten wir Sie, uns nach Abschluss der Heilbehandlung den beigefügten
Vordruck "Schlussbericht", von dem Verletzten und dem zuletzt behandelnden Arzt ausgefüllt und
unterschrieben, zurückzureichen. Sollte nach Meinung des Arztes jedoch eine Aussage über den
Dauerschaden schon vor Beendigung der Behandlung möglich sein, so kann der Vordruck, ausge-
füllt und unterschrieben, selbstverständlich schon vorher eingereicht werden.

Beachten Sie aber bitte, dass eine Invalidität nach den Versicherungsbedingungen spätestens vor
Ablauf von 24 Monaten vom Unfalltage an gerechnet, bei uns geltend gemacht werden muss. Ver-
säumen Sie diese Frist, ist der Anspruch auf Invaliditätsleistung ausgeschlossen. Gegebenenfalls bit-
ten wir Sie daher, den ausgefüllten und unterschriebenen Schlussbericht mit den Angaben des zu-
letzt behandelnden Arztes rechtzeitig vor Ablauf dieser Frist einzureichen, selbst wenn die Heilbe-
handlung dann noch nicht abgeschlossen sein sollte.

- bitte wenden -
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Die Einreichung des Schlussberichtes erübrigt sich, wenn aufgrund des Unfalles keine dauernden
Folgen verbleiben, weil dann die Voraussetzung für eine Invaliditätsentschädigung nicht gegeben ist.

Wenn uns der Schlussbericht nicht spätestens 24 Monate nach dem Unfall vorliegt, müssen wir da-
von ausgehen, dass ein Anspruch auf Invaliditätsentschädigung nicht mehr geltend gemacht wird. Wir
werden den Vorgang dann als erledigt ablegen.

Mit freundlichen Grüßen

INTER Allgemeine Versicherung AG
Ihre Schadenabteilung  
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 Vertragsnummer: UV  4.672.300/3
Schadennummer: 1738395

INTER Allgemeine Versicherung AG
Direktion  .  Erzbergerstraße 9-15  .  68165 Mannheim
Schaden-Service 0621 427-3500  .  Telefax 0621 427-8779
www.inter.de  .  E-Mail: schaden@inter.de
_________________________________________________________________________________________

Datum eintragen

Subjektive Beschreibung von Versicherungsnehmer auszufüllen. Z. B. Bewegungsschmerzen im Knie....

Ggf. Krankenhausaufenthalte von VN eintragen, damit kein KHT vergessen wird

Von VN beantworten wenn ein BG Unfall 
vorliegt
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156000

Bankverbindung an die die Leistung gezahlt werden soll

Muss nur ausgefüllt werden, wenn die VP dazu nicht in der Lage ist

Unterschrift der VP Unterschrift VN

Hier sollte der Hausarzt einschätzen und eine Aussage treffen, ob 
ein Gutachten vom Versicherer sofort oder ggf. erst später in 
Auftrag gegeben werden soll. Beispiel: Wenn eine OP ansteht um 
Schrauben zu entfernen, nutzt ein Gutachten sofort nichts. Es geht 
nicht darum, dass der Arzt einschätzt ob ein Dauerschaden 
verbleibt und in welcher Höhe!!!




